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Ergebnisprotokoll 

der hybriden Mitgliederversammlung 

am Freitag, den 17.09. September 2021, 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr 

 

 

TOP 1 - Begrüßung durch den Präsidenten 

Dr. Würtenberger begrüßt die in Präsenz und Online anwesenden Mitglieder und Ehrenmitglieder. 

 

Sodann gedenken die Mitglieder der seit der letzten Mitgliederversammlung Verstorbenen: 
 

Rechtsanwalt Hans-Peter Hillig, Frechen 

Vors. Richter i.R. Christian Horn, Berlin 

Patentanwalt Dr. Reimar König, Düsseldorf 

Patentanwalt Dipl.-Phys. Ole Niedmers, Hamburg 

Rechtsanwalt Phytos Poetis, Zypern 

Rechtsanwalt Michael Rau, Düsseldorf 

Prof. Dr. Dr. Gerhard Schricker, München 

Rechtsanwalt Dr. Gernot Schulze, München 

Dipl.-Chem. Dr. Wolf-Dieter Wirth, Odenthal 

Besondere Würdigung gilt den ehemaligen Ehrenmitgliedern Prof. Dr. Dr. Gerhard Schricker und 

Dr. Wolf-Dieter Wirth. 

 

TOP 2 - Geschäftsbericht des Generalsekretärs 

Herr Freischem verliest in gekürzter Fassung den Geschäftsbericht und verweist auf die schrift-

liche Fassung. Diese vollständige Fassung ist dem Protokoll als Anlage 1 beigefügt.  

 

TOP 3 – Finanzbericht des Schatzmeisters und Prüfungsbericht der Kassenprüfer 

Dr. Baumgärtel erstattet den Finanzbericht für das Rechnungsjahr 2020. Die Aufstellung über die 

Einnahmen, die Ausgaben sowie über das Vermögen der Vereinigung ist als Anlage 2 beigefügt.  

 

Rechtsanwalt Christian Harmsen verliest den Kassenprüfungsbericht. Das Ergebnis des Berichts 

wird wie folgt vorgetragen:  
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„Am 9. September 2021 haben wir die Buchhaltung und deren Unterlagen sowie das 
Guthaben auf dem Sparkassenkonto und die Vermögenswerte der Deutschen Verei-
nigung für gewerblichen Rechtsschutz und Urheberrecht für das Rechnungsjahr 
2017 geprüft und für richtig befunden. 
 
Wie in den Vorjahren erstreckte sich die Prüfung nicht auf die Kassen der Bezirks-
gruppen. Diese teilen ihren jeweiligen Vermögensstand zum 31.12. mit. Die Summe 
der Bestände wird als Sondervermögen „Bezirksgruppen“ in der Bilanz ausgewie-
sen. In der Gewinn- und Verlustrechnung erscheint der Saldo zum Vorjahresbestand 
als „Vermögensänderung Bezirksgruppen“. 
 
Ergebnis: 
Die Kasse der Vereinigung wurde sorgfältig geführt; alle Belege lagen geordnet und 
vollständig vor. Es ergaben sich keine Beanstandungen. 
 
Köln, 9. September 2021“ 

 

TOP 4 - Genehmigung des Voranschlags für 2022 

Dr. Baumgärtel schlägt den folgenden Voranschlag für das Jahr 2022 vor: 
 

Einnahmen       1.287.000,00 EUR 
 
Ausgaben       1.486.500,00 EUR 
          ___  
 
Unterdeckung               -       199.500,00 EUR 
 

Dieser wird einstimmig bei einer Enthaltung genehmigt. 

 

TOP 5 - Wahl der Kassenprüfer 

Rechtsanwalt Thomas H. Schmitz und Rechtsanwalt Dr. Felix Hauck stellen sich wiederum zur 

Wahl. Beide werden einstimmig gewählt.  

 

TOP 6 - Entlastung des Gesamtvorstandes 

Auf Antrag eines Mitglieds wird der Gesamtvorstand bei Enthaltung der zu Entlastenden ein-

stimmig entlastet. 

 

TOP 7 - Ersatz- und Ergänzungswahlen zum Gesamtvorstand 

Herr Freischem dankt den auf eigenen Wunsch aus dem Gesamtvorstand ausscheidenden 

Mitgliedern Cornelie von Gierke, Prof. Dr. Anja Steinbeck und Beate Schmidt.   

 

Er teilt mit, dass folgende ausscheidende Vorstandsmitglieder bereit sind, erneut zu kandidieren 

und vom Geschäftsführenden Ausschuss zur Wiederwahl vorgeschlagen werden: 
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Prof. Dr. Joachim Bornkamm 

Prof. Dr. Wolfgang Büscher 

Prof. Dr. Uwe Fitzner 

Niels Lau 

Gabriele Mohsler 

Dr. Uwe Over 

Dr. Almut Pflüger 

 

Herr Freischem stellt sodann die vom Geschäftsführenden Ausschuss und aus dem Kreise der 

Mitglieder vorgeschlagenen Kandidaten für die Zuwahl in den Gesamtvorstand vor, die ebenfalls 

mit der Kandidatur einverstanden sind:  

Dr. Regina Hock 

Prof. Dr. Louisa Specht-Riemenschneider 

 

Da die Zahl der Kandidaten der satzungsgemäß zulässigen Zahl der Vorstandsmitglieder ent-

spricht, erfolgt die Abstimmung nach vorheriger Zustimmung der Teilnehmer an der Hauptver-

sammlung en bloc. Die Wahl wird angenommen. Die Annahme der Wahl wird schriftlich erfolgen. 

 

TOP 8 – Änderung der Satzung und der Wahlordnung 

 

Herr Freischem stellt den Vorschlag des Gesamtvorstandes vor. Die Satzung i.d.F. von 9. Oktober 

2020 soll wie aus Anlage 3 ersichtlich, geändert werden.  

 

Nach Abstimmung nimmt die Versammlung die Satzungsänderung mit einer Zustimmung von 

93% der Online und in Präsenz anwesenden Mitglieder an. 

 

TOP 9 – Verschiedenes  

Hierzu wird nichts ausgeführt.  

 

Köln, 24. September 2021 
 
 
Stephan Freischem      Marina Kreis 
Generalsekretär      Leiterin der Geschäftsstelle 
        Protokollführerin 


